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Kreisliga Herren Gruppe A

TuSG Wiedensahl : TTC Borstel II 
Dienstag, 20.02.2024, 20:00 Uhr

TTC Borstel II baut Siegesserie in Kreisliga Herren Gruppe A 
aus

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe A traf die Mannschaft der TuSG Wiedensahl am vergangenen
Dienstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Borstel II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Saskia
Kiefert. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Saskia Kiefert, der in seinen Spielen
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Borstel II dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Göllner / Wilke bekamen es im ersten Spiel mit Watermann / Bredemeier zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Göllner / Wilke am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Beim anschließenden 0:3 gegen Weiß / Bastian
fanden dagegen Wendorf / Brandt von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kiefert /
Krüger wurden nachfolgend Heumann / Krome unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel
zwischen Stefan Göllner und Heinrich Watermann endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Matthias Wilke verpasste es danach mit einem 1:3 gegen Sebastian
Weiß, einen Punkt für sein Team zu holen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2:3 endete das Einzel zwischen Peter Wendorf und
Alexander Bastian aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach
einem Erfolg für Gerhard Brandt sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Saskia Kiefert letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6.
Den Sieg von Wilfried Bredemeier konnte Enrico Heumann im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach
Karl-Heinz Krome das Spiel gegen Julien Krüger noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TuSG Wiedensahl und des TTC Borstel II. Stefan Göllner
überzeugte im Match gegen Sebastian Weiß, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch
diesen Erfolg hat Göllner nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei
11:7 steht. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Heinrich Watermann zeigte Matthias Wilke seinem
Gegner die Grenzen auf. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Peter Wendorf gegen
Saskia Kiefert, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Da war final wirklich
nichts zu holen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Kiefert nun 5 Siege, bei 3
Niederlagen aus. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für die TuSG Wiedensahl nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Hagenburg II am 20.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTC Borstel II wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Algesdorf V am 28.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuSG Wiedensahl

Doppel: Göllner / Wilke 1:0, Wendorf / Brandt 0:1, Heumann / Krome 0:1 
Einzel: S. Göllner 1:1, M. Wilke 1:1, P. Wendorf 0:2, G. Brandt 0:1, E. Heumann 0:1, K. Krome 0:1 

 TTC Borstel II
Doppel: Weiß / Bastian 1:0, Watermann / Bredemeier 0:1, Kiefert / Krüger 1:0 
Einzel: S. Weiß 1:1, H. Watermann 1:1, S. Kiefert 2:0, A. Bastian 1:0, J. Krüger 1:0, W. Bredemeier 1:
0


